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(Nr. 147.) Ministerialverordnung vom 28. Juli 1915 über das Backen von Kuchen.

§ 1 Abs. 2 der Ministerialverordnung vom 3. Februar 1915 (Regierungs-
blatt S. 17) erhält folgenden Zusatz:

Sie können das Backen von Kuchen in Bäckereien, KonditoreienundGe-
meindebackhäusern auch für 2 andere als die in Abs. 1 bezeichneten Tage gestatten,
sodaß diese Tage an Stelle der in Abs. 1 bezeichneten treten.

Weimar, den 28. Juli 1915.

Großberzoglich Sächsisches Staatsministerium,
Departement des Innern.

Hunnius i. V.
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